
 

 

Hunderte RadlerInnen trotzten Gewitter-Gefahr 
Nach dem Regen war vor dem Regen: Dennoch 220 Unentwegte beim CityRadeln 

 
 
Graz, 27. Mai 2010: Ein heftiger Regenguss war gerade zu Ende gegangen, 
drohende Gewitterwolken kündigten bereits den nächsten „Waschler“ an – 
doch davon ließen sich 220 Unentwegte gestern Abend nicht von der 
Teilnahme an der zweiten Auflage des CityRadelns abhalten. Ihr Mut wurde 
belohnt: Sie kamen trocken über die 17-Kilometer-Runde und erhielten als 
Lohn eine köstliche Stärkung. 
 
Fehlenden Mut zum Risiko konnte man den 220 „Pedalrittern“ nicht vorwerfen, die 
sich gestern um Punkt 18 Uhr auf dem Karmeliterplatz zum Start der zweiten Auflage 
des CityRadelns eingefunden hatten: Der Himmel hatte nach einem heftigen Guss 
seine Schleusen eben erst geschlossen, eine Fortsetzung der nassen Zeiten hing 
geradezu in der Luft. Aber allen bösen Omen zum Trotz hielt Petrus dicht, und so 
kamen die TeilnehmerInnen bei der Café Law&Order-Tour trocken ins Ziel, wo sie 
vom Sponsor der gestrigen Runde besonders großzügig bewirtet wurden. Für die 
Sicherheit dieser von der städtischen Abteilung für Verkehrsplanung organisierten 
Radl-Runde auf in Fahrtrichtung gesperrten Straßen sorgten wieder speziell 
geschulte Tour-Guides. Dass es nach der Veranstaltung nicht mehr lange dauerte, 
bis die Wolken dicke Tropfen fallen ließen, sei nur am Rande vermerkt… 
 
Unter den wackeren „TreterInnen“, die ihrem „Drahtesel“ so richtig die Sporen gaben, 
wurde diesmal auch der Vorstand des Grazer Stadtvermessungsamtes, DI Günther 
Lorber, gesichtet, der in voller Sportmontur die 17 Kilometer herunter strampelte und 
die bösen Vorurteile über nicht existierenden Beamtenschweiß eindrucksvoll Lügen 
strafte. Die nächste Gelegenheit, beim CityRadeln eine gesunde 17-Kilometer-Runde 
auf abgesperrten Straßen durch Graz und mit musikalischer Begleitung von Radio 
Graz zu drehen, gibt es am Mittwoch, 23. Juni, ab 18 Uhr mit Start und Ziel am 
Karmeliterplatz, wenn die Mangolds-Tour auf dem Programm steht. Nicht nur die 
attraktiven Preise bei einem Gewinnspiel rechtfertigen dann wieder das Motto: Auf 
die Radln – fertig – los! 


